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Deutſches Reich
Die Sozialdemokratie

as Ergebniß der Reichstagswahl in Plauen lenkt denEp wicber einmal auf das Anwachſen der Sozial
demokratie Jm Jahre 1871 wurden 2 ſächſiſche Sozial
demokraten gewählt 1874 10 1877 12 1878 9 1881 12
1884 24 1887 Septennatswahlen 11 1890 35 und jetzt
ſitzen 45 Sozialdemokraten im Reichstage Unſere großen

andels und Jnduſtrieſtädte ſind in ihrer Mehrzahl in die
Häude der Sozialdemokraten gefallen oder halten ſich nur noch
ſehr mühſam und ſehr unſicher ſo daß man leider mit noch
weiteren Abfällen wird rechnen müſſen eute ſind ſozial
demokratiſch vertreten Königsberg Berlin mit Ausnahme eines
einzigen Mandats nebſt zwei Vorortswahlkreiſen Stettin Bres
lan Waldenburg Reichenbach Magdeburg Kiel Altong Han
nover Homburg Frankfurt Lenuep Elberfeld Solingen
München Nürnberg 8 ſächſiſche Jnduſtrieſtädte Offenbach
Mainz Braunſchweig Sonneberg Gotha Greiz Gera Ham
burg Straßburg Mülhauſen Behanptet aber zum Theil mit
ſehr geringen Mehrheiten haben ſich uoch er Halle Jſer
iohn Hagen Bochum Dortmund Hamm Wiesbaden HanuauEſſen Dutsbarg Saarbrücken Ottweiler Hof Dresden
Leipzig Stuttgart Ulm Mannheinm Bremen Lübeck und eine
Reihe katholiſcher rheiniſcher Jndnſtrieſtädte wie Köln Diſſſel
dorf Erefeld Trier Aachen

Jngend und Volksſpiele
Der Kultusminiſter Dr Boſſe bringt den Beſtrebungen

für Verbreitung der Jugend und Volksſpiele ein
beſonders reges Jntereſſe entgegen Jn einem an den
Eentralausſchuß gerichteten Erlaß vom 28 Mai d J heißt
es u Dem am Schluſſe des gefälligen Schreibens
antsgeſprochenen Wunſche es möchte von hier aus den
preußiſchen Stadtverwaltungen die Förderurg der
Beſtrebungen des Central Ausſchuſſes beſonders anch nach der
Richtung der Anlage von Spielplätzen anempfohlen
werden habe ich durch einen an ſämmtliche Herren Ober
präſidenten gerichteten Erlaß vom heutigen Tage gern ent
ſprochen da ich die Ueberzeugung theile daß in den größeren
Städten in dieſer Ziſ t noch viel zu wünſchen und zu
erreichen bleibt ieſer Erlaß an die Oberpräſidenten iſt
ſeit der Veröffentlichung des berühmten Erlaſſes des Miniſters
v Goßler vom 27 Okt 1883 welcher die Anregung zu der
heutigen Spielbewegung in Deutſchland gegeben hat wiederum
die erſte allgemeinere Kundgebung des preußiſchen Kultus
miniſteriums in dieſer Sache und knüpft anſcheinend an die
inzwiſchen len Entwicklung an Der neuere Erlaß
wird in dem Eentralblatt der Unterrichtsverwaltung demnächſt
veröffentlicht werden Außerdem hat der Kultusminiſter die
Beſchaffung von 600 Exemplaren des bei Voigtländer in
Leipzig erſchienenen III Jahrbuchs für Jngend und
Volksſpiele Jahrgang 1894 zur Vertheilung an die
höheren Lehranſtalten Prenßens angeorduet Am 29 nud
30 Juni wird ſich der deutſche Centralausſchuß in
Thale am Harz zur Berathung einer Anzahl geſchäſtlicher
und organiſatoriſcher Fragen verſammeln Die Sitzungen

werden um ihres internen Charakters willen diesmal nicht
üffentliche ſein

Nachdruck verboten

Stiergefechte in Spanien

Madrid 31 Mai
Die barbariſche Beluſtigung des Stiergefechtes hat hier

wieder einmal ihr Opfer gefordert Jn Madrid iſt am letzten
Sonntage der berühmte Stierfechter Espartero eigentlich
Manuel Garcia auf grauenvolle Weiſe ums Leben ge
kommen Espartero ein junger Mann von 28 Jahren aus
Sevilla gebürtig war ſeit längerer Zeit ſchon einer der ge
feierteften Matadores Stiertödter Er war am letzten Sonntag
von Cordoba nach Madrid gekoinmen um in der für dieſen
Tag feſtgeſetzten corrida Stiergefecht aitfzutreten Er mochte
gauben daß er ſeinem Ruhmeskranze ein neues Blatt hinzu
fügen würde das ahnte er wohl nicht daß man ihm ſchon
die Todtenkränze flocht Gleich der erſte Stier den er abzu
ſtechen hatte war es der ihm den tödtlichen Stoß verſetzte
Das Thier faßte ihn und warf ihn hoch in die Luft Er fiel
zu Boden erhob ſich aber ſofort wieder er hatte keine
Wunde bekommen ſondern es war ihm unr der Bruſtkaſten
gedrückt worden und ging nun mit wahrer Wuth, jeden
falls wie die Aerzte behaupten infolge der Kontuſion ſchon
ſeiner Sinne nicht mehr mächtig auf den Stier los der ihn
alsbald zum zweiten male faßte diesmal aber ihm eine tiefe

nde im Unterleibe beibrachte infolge deren er in das in der
Nähe ſich befindende Lazareth geſchafft werden mißte wo er
nach 20 Minnten bereits verſchied

Der Vorfall an und für ſich iſt nichts Neues Es kommt
ter vor daß Stierfechter todt oder verwundet aus der Areng

berausgeſchafft werden Aber die näheren Umſtände des Er
eiguiſſes vom vorigen Sonntag ſollen ſo ſchrecklich geweſen
ſein daß ſelbſt alte aficionados Liebhaber der Stier

ghte ſagen ſo etwäs hätten ſ noch nie erlebt Trotz
er man denke i dieſe Rohheit ſetzt man die
mr s fort Das Publikum weiß daß in demſelben Raum
a g Schritte von der Arena enlfernt die Leiche eines bis

en Augenblicken von ihm gefeierten toröros liegt es
welch eine gefährliche Sache für die übrigen Stierfechter

Kunt unter dein Eindrucke des Vorgefallenen weiter zu
en aber es iſt beſtigliſch genng um zwei der Aermſten

Halle a d Saale
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Vom berliner Bierkrieg
Ueber einen angeblichen Rückgang des Bierabſatzes

der boykottirten Brauereien hatte der Vorwärts Mittheilungen
verbreitet Der Nat Ztg nach ſind dieſe Zahlen vollſtändig
aus der Luft gegriffen Der Rückgang iſt ein ganz minimaler
Ueber das Spionierſyſtem der Sozialdemokraten gegen
die Brauereien berichtet die Köln Volksztg folgendes Die
ausgeſperrten Brauerei Arbeiter 675 müſſen für die ihnen
gewährte Unterſtützung 2 M pro Tag die Fuhrwerke der
boykottirten Brauereien überwachen und durchſtreifen zu diefem
Zweck truppenweiſe die Straßen Wer die ihm aufgetragene
Veauſſichtigung nicht ausübt verliert den Anſpruch auf Unter
ſtützung Die Wirthe mit Arbeiterkundſchaft müſſen ſich die
peinlichſte Kontrolle gefallen laſſen Daß dabei auch falſche
Beſchuldigungen unterlaufen beweiſt der Anzeigentheil des

Vorwärts, in welchem ſich Wirthe entſchieden dagegen ver
wahren boykottirtes Bier auszuſchäuken Auch an Ehren
erklärungen für fälſchlich beſchuldigte Wirthe fehlt es nicht

Verſchiedene Mittheilungen
Für das Bismarck Denkmal in Berlin ſind nunmehr

wie die D Banztg meldet die Grundzüge der Geſammtgeſtal
tung feſtgelegt Das Denkmal ſoll die Geſtalt einer größeren
Bronzeſtatue erhalten und in der Hauptaxe vor der Säulenhalle
des neuen Reichstags gegen den Königsplatz ſeine Aufſtellung
finden Um mit dieſer in einem harmoniſchen Verhältniß zu
ſtehen muß das Denkmal eine Höhe von nicht unter 10 Metern
erhalten darf aber andererſeits die Höhe von 12 Metern nicht
überſchreiten Wie ſchon mitgetheilt ſoll über die Ausführung
des Denkmals ein Wettbewerb veranſtaltet werden

Jm Militär Wochenblatt wird amtlich mitgetheilt daß
9 Offiziere der aktiven Armee 4 Offiziere des Beurlaubtenſtandes
und 2 Militärärzte am 19 Juni aus der Armee ausſcheiden
behufs Uebertritts zur Schutztruppe für Südweſtafrika
Unter den Offizieren befindet ſich auch Major von Frangois
der hiernach alſo nicht wie es einmal hieß aus Afrika ab
berufen wird

Auf Anſuchen des franzöſiſchen Botſchafters in
Berlin finden gegenwärtig genaue Erhebungen darüber ſtatt
wo ſich auf deutſchem Boden Maſſen und Einzelgräber
franzöſiſcher Offiziere und Soldaten befinden die
währeud ihrer Gefangenſchaft 1870 71 geſtorben ſind Dieſe
Gräber befanden ſich bisher in der Pflege der deutſchen Krieger
vereine die in jeder Hinſicht dieſe Ehreupflicht erfüllt haben die
franzöſiſche Regierung beabſichtigt indeſſen dieſe Gräber fortan
in eigene Pflege zu übernehmen

Wie die Voſſ Ztg ſchreibt werden zum erſten mal die
jenigen Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes der Jn
fanterie die zu den Friedensübungen eigene brauchbare
Fußbekleidung mitbringen und tragen eine Prämie von je
3 M für die Uebung erhalten Die Reſerviſten ſollen dadurch
angeregt werden ſich ſelbſt brauchbares Schuhzeug zu halten
das der Form und Eigenart ihrer Füße beſſer entſpricht Man
glaubt auf dieſem Wege die Zahl der Fußkranken erheblich ver
mindern zu können

Wie Herr von Thüngen zu dem bekannten Gerichts
Termin in Berlin zwangsweiſe vorgeführt wurde erzählt
er ſelbſt folgendermaßen Etwa 8 Tage vor dem für die Ver
handlung in Berlin anberaumten Termine erſchien der
Gendarmeriewachtmeiſter von Brückenau bei mir mit der
Meldung er ſei von ſeiner vorgeſetzten Bebörde und der Staats
anwaltſchaft in Würzburg beauftragt mich nach Verlin zu be
gleiten er werde daher an dem fur die Reiſe dahin letzt mög
lichen Zeitpunkte eintreffen und wenn er mich bereits abgereiſt

worden auszupfeifen und die anderen die kein beſonderes
Unglück haben durch raſendes Beifallklatſchen ſeiner Gunſt zu
verſichern Es iſt unfaßlich wie derartiges vorkommen kann
Es iſt ſchon unbegreiflich wie überhaupt in einem Volke das
civiliſirt ſein will ſolche Beluſtigungen wie die Stierkämpfe
geſtattet ſein können wie viel mehr ſo etwas

Eine gewöhnliche corrida d h eine ſolche welche ohne
beſonderen Unglücksfall abläuft bietet ſchon der Gräßlichkeiten
genug Jch will als Augenzenge des Genaueren davon berichten

Stiergefechte oder corridas de toros eigentlich Stierläufe
werden in den größeren Städten Spaniens wie in Madrid
allſonntäglich in den kleineren Siädten und auf dem Lande
ſeltener abgehalten Die corridas finden ſtatt in einer eigens
dafür beſtimmten Areng Plaza de toros Stierplatz genannt
ähnlich einem alten römiſchen Amphithegter mit terraſſenförmig
über einander aufſteigenden Sitzplätzen für die Zuſchauer und
einem runden abgeſperrten Platz in der Mitte dem eigentlichen
Schauplatz des Stierkampfes Zur feſtgeſetzten Stünde ſind
alle Plätze der Arena beſetzt und man giebt das Zeichen zum
Beginn des Feſtes Ein großes Thor thut ſich auf und
herein ziehen in geordnetem Zuge und in mialeriſcher Tracht
die Stierfechter oder tororos An der Spitze des Zuges reiten
zwei Poliziſten oder alguaciles in alterthümlicher Tracht
Ihnen folgen die drei matadores oder espadas die eigentlichen
Stiertödter deren jedem ſeine cuadrilla oder Gehilfenſchaar
folgt jede cuaärilla beſteht aus 2 picadores 3 banderilleros
und einem puntillero oder ceachatero Nachdem der Präſident
den Schlüſſel zum Stierſtall herabgeworfen hat entfernen ſich
die Poliziſten während die Stierkämpfer ſich an der Barridre
des Rundtheils aufſtellen und nun wird der Stierſtall geöffnet
Der Stier ſtürzt hinans und eilt auf einen der toréros zu
Der Anserkorene aber ſpringt ſchnell über die Barridre und
iſt gerettet Dieſes Manörer läßt man den Stier verſchiedene
male machen Darnach erſcheinen die beiden erſten picadores
Dieſe tragen eiſerne Rüſtungen unter ihrem Anzuge und ſitzen
zu Pferde Der Stier ſtürzt auf einen derſelben los ſpießt
das Pferd auf während er vom pieador einen Lanzenſti zur
Belohnung empfängt und wirft Mann und Roß zu Boden
Damit er nun keinen Schaden weiter anrichtet eilen ſofort
die anderen Stierfechter herzu und lenken ihn mit ihren rothen

Mittwoch den 6 Juni

die ebenfalls vom Stiere gefaßt wenn auch nicht verwundet
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fände dies ſeiner vorgeſetzten Stelle telegraphiſch milthellen
Von mir nach ſeiner Jnſtruktion gefragt gab er zur Antwort
dieſelbe laute dahin ſo fchonend wie möglich zu verfahren und
mich in meiner Freiheit möglichſt wenig zu beſchränken er werde
auch nicht in Uniform ſondern in Cid erſcheinen Ich ant
wortete ihm daß ich mir bei meiner Weigerung freiwillig nach
Berlin zu gehen der Folgen wohl bewußt geweſen ſei und daß
mich feine Begleitung nicht im Geringſten genire Er erſchien
denn auch am 29 Mai abends und am 30 Mai in der Frühe
traten wir die Reiſe zuſammen an Wäre er einen halben Tag
ſpäter gekommen was nach der für die Reiſe nöthigen Zeit wohl
zitläſſig geweſen wäre dann hätte er mich bereits abgereiſt ge
funden denn mir lag nur daran zu konſtatiren daß überhaupt
Gewalt angewendet werden würde nicht aber an der Begleitung
ſelbſt Jn Berlin trennten wir uns ich wohnte in meinem ge
wohnten Gaſthauſe und wir trafen uns erſt wieder im Gerichts
gebäude kurz vor Beginn der Verhandlung woſelbſt er ſich ſeine
Anweſenheit durch den Staatsanwalt beſcheinigen laſſen wollte
Jch inß dem Herrn Wachtmeiſter das Zeugniß ausſtellen daß
er ſich ſeines Auftrages in der anſtändigſten und rückſichtsvollſten

Weiſe enlledigt hat
V Zur Abhaltung eines deutſchen Kürſchner Kongreſſes

im Herbſte d J in Berlin erläßt die KürſchnerJunung zu
Bexlin einen Aufruf Es ſoll auf dem Kongreſſe die Selbſtändig
keit des Kürſchnerhandwerks proklamirt und eine feſte Organiſation
angeſtrebt werden

Zur erneuten Verhandlung der vom Reichsgericht an das
Landgericht Berlin II verwieſenen Beleidigungsklage des Neich s
kanzlers gegen den Herausgeber der Zukunft, Maximilkan
d den iſt auf Montag den 2 Juli Termin anberaumt
worden

Dem Vernehmen nach giebt der deutſche Fleiſcher Verband
ſeine Bemühungen eine eigene Fleiſcher Berufsgenwoſſen
ſchaft zu erhalten nicht auf Der Verband will nunmehr gemeinſam mit der Hahrungsmittel Berufsgenoſſenſchaft welcher
gegenwärtig die Fleiſcher angehören vorgehen Auf Anrathen des
Reichs Verſicherungsamtes hat der Bundesrath einen hierauf be
züglichen Antrag des deutſchen Fleiſcher Verbandes bereits einmal
abgelehnt Es dürften ſich die Ausſichten für einen ſolchen An
trag inzwiſchen auch kaum gebeſſert haben

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten

Nach der Statiſt Korr ſind in den 25 Semeſtern von
Michaelis 1879 bis Oſtern 1892 auf den neun preußiſchen Landes
üniverſitäten und der Afgdemie zu Münſter 9706 Doktoranden
rite zum Doktor promovirt worden wobei bie in den theologiſchen
Fakultäten zum Licentiätengrad Beförderten mit eingerechnet ſind
Außerdem ſind in der genannten Zeit noch 376 Ehrenpromo
tionen vorgekommen von denen 187 auf die evangeliſch theo
logiſche 99 auf die philoſopbiſche 73 auf die juriſtiſche 47 auf
die mediziniſche und 20 auf die katholiſch theologiſche Fakultät
entfallen Die einzelnen Univerſitäten ſind an dieſen Ehren
promotionen ſehr ungleichmäßig betheiligt Die meiſten entfallen
auf Göltingen nämlich 69 dann folgen Halle mit 66 Marbu
mit 56 und Bonn mit 583 auf Greifswald entfallen 33 a
Berlin nur 31 auf Münſter 25 Breslau 19 Königsberg 13 und
Kiel 11 Die 9706 rite Promovirten vertheilen ſich auf die
Univerſitäten folgendermaßen Berlin 2437 Göttingen 1637
Halle 1354 Bonn 925 Greifswald 820 Marburg 675 Breslau
615 Kiel 591 Königsberg 492 und Münſter 160 Bel einem
Vergleich mit der Zahl der Studirenden ergeben ſich ſehr
große Verſchiedenheiten die erkennen laſſen daß beſondere
Gründe für die Bevorzugung einzelner Univerſitäten bei Er
langung der Doktorwürde in Betracht kommen müſſen Es
vurden nämlich auf 1000 Studirende während der bezeichneten

25 Semeſter promovirt in Kiel 68 Göttingen 65 Greifswald 47
Halle 43 Marburg 41 Vonn 36 Berlin 26 Königsberg 25
Münſter 19 und Breslan 18 Die niedrigen Ziffern von Königs
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capas oder Mänteln ab während die Cirkusknechte die
ſogenannten monos sabios oder weiſen Affen Pferd und
Mann wieder auf die Beine bringen Dem Pferde quellen die
Eingeweide aus der Wunde aber es muß aushalten bis es
zuſammenbricht Nicht beſſer ergeht es dem zweiten Pferde
Iſt dieſes kampfunfähig geworden ſo werden neue Pferde in
den Kampf geführt denn die picadores arbeiten ſo lauge
bis drei oder vier Pferde todt am Boden liegen Nach ihuen
erſcheinen die drei banderilleros mit ihren banderillas
d h kurzen Spießen die mit Widerhaken verſehen und mit
bunten Bändern geſchmückt ſind Der erſte banderillero geht
mit ſeinen beiden Spießen auf den Stier zu und in demſelben
Augenblick wo das Thier auf ihn losgehen will eilt er auf
daſſelbe zu ſteckt ihm die Spieße in den Nacken und ſpringt
zur Seite Der Stier beſchäftigt ſich jetzt nur mit ſich ſelbſt
Er verſucht die banderillas abzuſchütteln was ihm wegen der
Widerhaken mit welchen dieſelben verſehen ſind natürlich nicht
gelingt Jnzwiſchen tritt der zweite banderillo auf ihn zu
und pflanzt ihm ſeine Spieße ebenfalls auf Daſſelbe thut
denn auch der dritte und nun erſcheint der eigentliche Stier
tödter oder matador Dieſer ermüdet zunächſt den Stier
indem er ihn verſchiedene male gegen ſeine über den Degen
Phänate rothe capa anlaufen läßt Dann geht er mit dem

egen langſam auf den Stier zu und in demſelben S
blick wo dieſer Anlauf nehmen will um ihn aufzuſpie
läuft er ihm entgegen und ſtößt ihm den Degen in den Nacken
Sitzt der Stoß ſo bricht der Stier zuſammen und der mata
dor bekommt einen donnernden Applaus während Ciga
Apfelſinen Blumenſträuße Hüte Jacken uſw als Zeichen der
Anerkennung ſeiner Leiſtung förmlich auf ihn herabregnen
Inzwiſchen hat der cachetero oder puntillero mit dem eao
oder der puntilla einem kurzen ſpitzen Eiſen dem Stiere den
Todesſtoß verſetzt und nun erſcheinen die monos sabios mit
einem Geſpann von 6 buntbebänderten Maulthieren und ſchleppen
unter großem Jubel der Zuſchauer die getödteten Pferde ſammt
dem Stiere zur Arena hinaus

Nach kurzer Pauſe läßt man den n Stier herein
Dieſer wird in derſelben Weiſe abgeſchlächtet wie der erſie
Ebenſo der dritte vierte fünfte und ſechſte Und dieſem grau
jamen Schanuſpiele ſieht alles alt und jung reich und arm
hoch und niedrig Männer Frauen und Kinder mit größter



z

J i dieberg und Breslau werden darauf zurückgeführt daßS lenſchaf tMerten d Breslau ebenſo auch in Münſter tritt außer
r

im ganzen dort ärmer iſt als auf den anderen

infinß der katholiſchtheologiſchen Fakultät binzu
die vier die liefert Die Vertheilung der Pro
motionen anf die einzelnen Fakultäten will die Staliſt Korrdemnächſt beſprechen Es ſſi bedauerlich daß dieſe Statiſtik
nicht auch anf die außerpreußiſchen Unſverſiläten ausgedehnt

worden iſt
r

Gerichtsver handlungen

Halle 4 Juni Strafkammer Diebſtahl BetrugGerückt Einbruch Der Arbeiter Gottfried Kreisler aus
Knppelsdorf war am 18 April d S auf ſeiner Wanderſchaft
auch nach Delißſch gekommen hatte ſich hier den Tag über vaga
bondirend und bettelnd in der Stadt umhergetrieben und abends
in die Wohnung des Kohlenhändlers Schweig eingeſchlichen um
daſelbſt zu ſtehlen Während er beim Durchwühlen der Sachen
beſchäftigt war kam Schweig jedoch noch rechtzeitig dazu Kreisler
ſprang zwar ſofort aus dem Fenſter und ergriff die Flucht wurde
aber eingebolt und dingfeſt gemacht Bei der Durchſuchung ſeiner
Sachen fand ſich daß er ein rege des Schweig zu ſich ge
ſteckt hatte Wegen dieſes Diebſtahls mit Rückſicht auf die Vor
beſtrafungen des Kreisler wurde derſelbe vom Gerichtshofe zu
1 Jahre Gefängniß verurtheilt Der Fleiſcher Dießſch
aus Bitterfeld war im März d J vom Schöffengericht zu Bilter
ſeld wegen verſuchten Betrugs zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt
worden Er hatte im vorigen Jahre vom Gutsbeſitzer B in
Zſchortau eine minderwerthig geweſene Kuh gekauft und ſollte
nachdem die Kuh von ihm geſchlachtet worden verſucht haben den
B zu einer Herabdrückung des Preiſes für die Kuh durch Vor
Pheenug der falſchen Thatſache zu beſtimmen das Fleiſch ſei vom

hierarzt unkerſucht worden und dieſer habe erklärt es ſei das
reine Hundefutter Gegen das Urtheil des Schöffengerichts halte
Dietzſch das Rechtsmitſel der Berufung eingelegt und die Straf
kammer erkannte auch auf Freiſprechung da die ernente Be
weis aufnahme diesmal ein dem Angellagten günſtiges Ergebniß
hatte ſo daß ſchon die Staatsanwaltſchaft die Freiſprechung be
antrögte Der Arbeiter Karl Koehler in Giebichenſtein welcher
längere Zeit in dem Hanſe Triftſtraße Nr 18 zu Giebichenſtein
eine Miethswohnung inne hatte und aus dieſem Miethsverhältniß
dem Hanseigenthümer Barbier Sonnabend noch 36 M Miethe
ſchuldete halle in der Nacht vom 10 zum 11 Febrnar d J ſein
geſammtes Mobiliar heimlich aus der Wohnung fortgeſchafft ohne
auch nur einen Theil ſeiner Miethsſchuld zu bezahlen und obwohl
ihm Sonnabend das Wegſchaffen der Sachen ausdrücklich verboten
hatte Koehler mußte den Thatbeſtand zugeben Der Staats
anwalt beantragte 20 M Geldbuße im Unvermögensfalle 3 Tage
Gefängniß Der Gerichtshof erkannte auf 9 M Geldſtrafe
event 3 Tage Gefängniß Der Arbeiter Wilhelm Boelitz ans
Burg bei Reideburg ſchon vielfach vorbeſtraſt iſt in der Nacht
zum 18 April d J früh gegen 3 Uhr in das Comptoir der Dach
pappenfabrik von Büsſcher Hoffmann eingeſtiegen indem er eine
Fenſterſcheibe des Comptoirs eindrückte und dann in das Zimmer
hineinkbetterte Mittelſt eines mitgebrachten Brecheiſens brach er
2 Schreibpulte und 2 Pultkaſten im Comploir auf Bevor er die
Sachen fortnehmen konnte wurde er von Angeſtellten der Fabrik
aber ertappt und feſlgenommen Mit Rückſicht auf ſeine vielen

Vorſtrafen wurde der Boelitz zu 3 Jahren Zuchthaus und
5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt und außerdem wurde ſeine Stel
lung unter Polizeiaufſicht für zuläſſig erklärt

ProvinzialNa chrichten
O Das Aelteſten Kollegium zu Magdeburg hat ſoeben

ſeinen Jahresbericht für 1893 veröffentlicht Es bezeichnet das
Berichtsjahr abweichend von den Berichten der allermeiſten
Handelskammern für Magdeburgs Handel und Schiff
fahrt als ein nicht ungünſliges wenn es auch im großen Durch
ſchnitte an geſchäftlichen Erfolgen hinter den ſehr günſtigen Ge
ſchäſtsjahren 1889 und 1888 zurückgeblieben iſt Von vereinzelten
Handels und Jnduſtriezweigen wie von dem Landes
produktenhandel dem Handel in Hülſenfrüchten dem
Eiſenhandel dann von Etabliſſements der Maſchinen
branche wird das Geſchäft im verfloſſenen Jahre als ein leb
9aftes geſchildert andere Branchen wie die Chocoladen
fabrikation die chemiſche Jnduſtrie der Zuckerhandel
der Kohlenhandel Kolonialwagrenhandel ſprechen
wohl von guter Beſchäftigung und zeilweiſe recht iebhaftem Ge
ſchäfte beklagen aber doch einzelne vorübergehende ungünſtige
Konjnnktnren oder zeitweiſe matte Marktlage einzelne Branchen
endlich kouſtatiren eine rückläuſige Bewegung Mangel an Unter
nehmungsluſt Zurückhaltung im Konſum Mißſtände durch neue
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Begeiſterung und größtem Wohlgefallen zu und niemand ſcheint
eine Ahnung davon zu haben daß die Stiergefechte zu dem
Verwerflichſten gehören was es geben kann erſtlich weil
dabei immer Menſchenleben ohne Noth auf s Spiel geſetzt
werden und dann auch deshalb weil dabei die Thiere die
Pferde ſowohl als auch die Stiere in ganz unverantwortlicher
Weiſe gequält werden Der Menſch iſt wohl berechtigt die
Thiere zum Behufe ſeiner ſpecifiſch höheren Lebenszwecke zu
tödten aber er ſoll doch auch im Thiere die empfindende Seele
der ſenfzenden Kreatur achten und daher alle Thierquälerei
als übermüthigen und ſeine eigene Menſchenwürde ſchändenden

Mißbrauch ſeines Herrſchaftsrechtes über die
Schöpfung verabſcheuen

Was letzten Sonntag in Madrid geſchehen iſt hat auch in
Spanien allenthalben Entrüſtung hervorgerufen Die Preſſe
iſt einig in der Verdammung der Rohheit des Publikums das
nicht ſofort die Aufhebung des Feſtes veranlaßte Das
Publikum allein konnte das thun ver Präſident nicht Das
Publikum konnte auſſtehen und die Plätze verlaſſen Es that
dies nicht und dieſe Rohheit wird einſtimmig verurtheilt Ja
die Republikaner haben ſogar eine Kommiſſion gebildet welche
Unterſchriften ſammeln ſoll für eine Petition an die Cortes
in welcher man das Parlament erſucht ein Geſetz betr die
Aufhebung der Stiergefechte zuſtande zu bringen Nun das
wird man wohl nicht erreichen Die Herren die in den Cortes
ſitzen ſind zum größten Theile ſelbſt aficionados, was den
edlen Sport des Stierkampfes anbetrifft Zudem würde ein

derartiges Geſetz auf mächtigen Widerſtand im Volke ſtoßen
das mit Leib und Seele an ſeinen toros hängt und aus
welchem ja auch die Stierkämpfer ſelbſt hervorgehen deren
Metier ebenſo gefährlich als einträglich iſt ein guter Mata
dor thut s nicht unter 5000 Peſeten ſpan W für die
corrida Das einzige Mittel wodurch etwas gegen die Stier
gefechte gethan werden kann iſt die Preſſe Dieſe muß energiſch
dagegen auftreten Sie darf nicht müde werden dem Volke
vor Augen zu führen auf welch einer niedrigen Stufe von
Bildung und Geſittung es noch ſteht wenn ſolche Rohheiten
bei ihm noch zu dem g Erlaubten gehören und das kann
und muß auch die Preſſe des Auslandes thun Die
Spanier geben viel guf das Urtheil des Auslandes Die hieſige
Preſſe wendet oſtmals als wirkſames Mittel um dieſes oder
jenes zu erreichen den Hinweis auf das Ausland an vor deſſen
Augen man ſich nicht lächerlich machen oder dem gegenüber
man nicht als atrasado in der Kultur e erſcheinen

Beſteuerung ausländiſche Konkurrenz ungünſtige Handelsvertragsverhältniſſe und andere e ſo das erpentinölgeſchäft
welches die unklare Marktlage die Zurückhaltung der Jmpor
teure hervorhebt die Baum wollgarnfabrikation die
einen Rückgang des Geſchäfts in der Vertheuerung der Roh
und Hilfsſtoffe der Steigerung der Arbeilslöhne und in der
Schwierigkeit die Laſten durch Preiserhöhung gerecht zu
werden erblickt ſo die Spiritusfabrikation welche noch
immer die neue drückende Beſteuerung empfindet der Holzhandel
welcher über den Rückgang der Baulnuſt klagt die Kack und

irnißfabrikation welche die niederdrückende ausländiſcheh betont die Cementfabrikalion u a Auch wird im
allgemeinen mehr als in früheren er über knappen Gewinn
ungenügende Verdienſte geklagt und ſelbſt Branchen die einen
ſehr lebhaften Geſchäftsgang melden bedauern daß Preis
ſchwankungen rückgängige Konjunkturen und übermäßige Kon
kurrenz eine weſentliche Verminderung des Geſchäftsgewinnes
mit ſich gebracht hätten Jnsbeſondere wird aber der Rückgang
bezw die Gefährdung des Exportes von einer Anzahl von Ge
ſchäftszweigen unter Hinweis auf die Me Kinley Bill diebrgeniſnſſe e Kriſe und andere Momenke betont auch dem Um

ſtande daß das Bankgeſchäft im allgemeinen als ein ungünſtiges
bezeichnet wird darf wohl entnommen werden daß die wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe im Berichtsjahre wenn auch eine Reihe
von Handels und Jnduſtriebranchen recht gute Erfolge erzielt
haben doch minder günſtige geweſen ſind als in den geſchäſt
lich ſehr guten Vorjahren Jn der Preisbild ung zeigte ſich
auch im Berichtsjahre faſt durchweg eine aufſteigende Bewegung
wie ſchon ſeit vier Jahren insbeſondere in Getreide Spiritus
Kaffee ferner in Rohmetallen und Kohle eine Ausnahme macht
nur unter den Welthandelsartikeln Zucker bei welchem gegenüber
den durch die Hauſſe des Jahres 1889 mächtig emporgegangenen
Preiſen ſich ein bedeutender Rückſchlag im Durchſchnittspreiſe für
1890 geltend macht Der Bericht ſpricht ſich ſehr ungünſtig
über die Neigung der Staatsbahnverwaltung aus alle tarifariſchen
und ſonſtigen Maßnahmen vorzugsweiſe aus dem Geſichtspunkt
der Vermehrung der Einnahmen zu prüfen wodurch häufig das
Gegentheil erreicht werde

K Langenſalza 5 Juni Wegebanu Unterhaltungs
pflicht Ter Magiſtrat unſerer Stadt hatte auf Grund s 1 d Geſ
über Heranziehung der Fabriken uſw mit Präzipualleiſtungen
für den Wegebaun in der Provinz Sachſen von der Aktiengeſell
ſchaft Thüringer Malzfabrik Schloß Thamsbrück in Thams
brück für die Unterhaltung der Chauſſee Langenſalza Tbamsbrück
für die Jahre 1891,92 einen jährlichen Beitrag von 400 M ge
fordert die genannte Fabrik wollte ſich indeß nur zu einem
jährlichen Präzipualbeilrag von 150 M verſtehen Nachdem der
Bezirks Ausſchuß zu Erfurt nach eingeholter Begutachtung von
Sachverſtändigen den von unſerer Stadtgemeinde geforderten
Beitrag für angemeſſen erachtet hatte legte die Aktiengeſellſchaft
Berufung ein wurde aber am 30 Mai durch das Ober Verwal
tungsgericht in Berlin zur Zahlung des von dem hieſigen Ma
giſtrate geforderten Beitrages von jährlich 400 M verurtheilt

ch Zeitz 5 Juni Schulweſen Jn der heutigen Sitzung
der Stadtverordneten wurden für das Schulweſen unſerer Stadt
wichtige Beſchlüſſe gefaßt Zuerſt genehmigten die Stadtverord
neten den Neubau eines Volksſchulgebäudes das wenn irgend
möglich ſchon am 1 April 1895 fertig geſtellt ſein ſoll Dann
wurde über die Umwandlung der ſog 2 Stadtſchule Volks
ſchule die in den Oberklaſſen nach dem Plane der gehobenen
Bürgerſchulen arbeitet in eine Mittelſchule berathen Herr
Bürgermeiſter Arnold trat ſehr warm für die Magiſtratsvorlage
ein Er wünſchte eine Mittelſchule mit obligatoriſchem fremd
ſprachlichem Unterricht Die Finanzkommiſſion ſchlägt vor die
2 Stadiſchule vor der Hand in eine Schule umzugeſtalten welche
ausſchließlich der Erziehung und Bildung der Kinder des Mittel
ſtandes dienen ſoll Ob die Schule nachher gehobene Volks
ſchule oder Mittelſchule werden ſoll hängt von den
finanziellen Umſtänden der Enquete ab die vom Magiſtrat in
dieſer Angelegenheit erhoben werden ſoll Dieſem Antrage
ſtimmten die Stadtverordneten bei

Ax Egeln 5 Juni Beim Bau der neuen Schacht
anlage an der Egeln Tarthuner Chauſſee iſt eine große Zahl
Arbeiter beſchäftigt Der Schacht iſt bereits 9 m tief abgeteuft
und die gewaltige Oeffnung welche an 6 m im Durchmeſſer hat
wird von einem ſtarken Kranz Mauerwerk umſchloſſen das in ein
Eiſengeſtell eingebaut wird und ſich nach unten ſenkt Eine
28pferdige Locomobile treibt die Waſſerpumpen die den Schacht
von den andrängenden Waſſermaſſen befreien müſſen Das Schacht
waſſer hat Abfluß nach der Bode erhalten wohin eine Leitung
angelegt iſt

Nenwegersleben 4 Juni Ein ſchauerliches Ver
brechen iſt in der Nacht vom letzten Sonnabend zum Sonntag
hier verübt worden Der Arbeiter Valentin Patan Vater
von fünf unverſorgien Kindern wurde von mehreren Arbeits
genoſſen im buchſtäblichen Sinne des Wortes todtgeſchlagen
Patan war bei einem vor acht Tagen ſtattgehabten Vergnügen
von den Vereinsmitgliedern ans dem Lokale verwieſen fügte ſich
jedoch nicht gutwillig den Anordnungen ſondern widerſetzte ſich
thätiich und bedrohte die Betheiligten mit Schlägen Hierfür
haben dieſelben furchtbare Rache genommen Sie lauerten Patan
Sonnabend nacht auf fielen mit Windehölzern Hackenſtielen und
Pflugreideln über ihn her und ließen nicht eher von ihm ab bis
er mit geſpaltenem Schädel dalag und ſeinen Geiſt aufgegeben
hatte Als die Mordbuben ſind die Arbeiter Reinhold und Os
wald Peſchke und Heinrich Ahrens ermittelt Sie haben bereits
ein umfaſſendes Geſtäudniß abgelegt und wurden in das Amis
gerichtsgefängniß zu Oſchersleben eingeliefert Weitere Verhaf
tungen ſollen noch bevorſtehen Patan ſtand übrigens im Rufe
cines Raufboldes ebenſo wie ſeine Mörder als rohe und gewalt
thätige Perſonen die ſchon wiederholt in Konflikt mit dem Straf
geſetz gekommen bekannt ſind

Suhl 5 Jnni Bienen Jagd Wetter DieJmker hieſiger Gegend klagen ſehr über große Verluſte Kleinere
Stände bis zu acht Körben ſind vollſtändig eingegangen und
größere ſind bis auf ein Drittel zuſammengeſchwunden Ein ſehr
erfahrener Bienenzüchter eines Nachbarortes hat 15 von 26
Völkern eingebüßt Als Grund des Abſterbens glaubt man eine
ſchädliche Qualität des Herbſthonigs annehmen zu müſſen Der
neuerliche Uebelſtand iſt der daß die Obſtbaumblüthe für
die Bienen nutzlos verlaufen mußte Niedrige Temperatur
und ſturmartig ſtarke Luftbewegung im Mai bildeten das Hinder
niß Auch die Jagd verhältniſſe in den hieſigen Bergen
ſind nicht erfrenlich Vor ca zehn Jahren ſchloß Koburg ſeine
Grenze nach Preußen hin mittels eines hohen Zaunes ab und
machte damit die dem Edelwilde unentbehrlichen periodiſchen
Wanderungen unmöglich Seitdem hat ſich das Hirſchwild ver
mindert und iſt außer und innerhalb des Grenzzaunes an Wild
pret und Geweihen zurückgegangen ſo daß ſtarke Hirſche jetzt zu
den Seltenheiten gehören Die Ergebniſſe der Rehbocksjagd warenbisher unbefriedigend dagegen giebt es viele Jonghaſen Von

Habichten Buſſarden und den kleineren Falkenarten iſt heuer er
freulicherweiſe wenig zu beobachten Der Monat Mai war
zwar bis auf die beiden Tage des 16 und 17 mit 25 0 C recht
kühl die Niederſchlagsgeſammtmenge aber ſehr gering 262 mw

die geringſte der bisherigen fünf Mongte
Schlenſingen 5 Juni Verſchiedenes Das Gut

Rindermannshof deſſen Gebäude ſammt todtem und lebendem
Jnventar in der Nacht zum 17 März ein Raub der Flammen
wurden iſt vom Brauereibeſitzer Hrn Scheller hier angekauft
worden An Stelle der abgebrannten Gebäude ſoll ein Gaſthof
erſtehen Bei der am 3 d M vom Deutſchen Radfahrerbund
Südthüringer Gau 104 veranſtalteten Diſtanzfahrt Meiningen
hemarSchleuſingen Suhl Zella St Bl Benshauſen Meiningen

iſt der Klempner Hr Karl Fiſcher hier Sieger gewordendürſe Darum wer s kann der rede und chweige nicht

N G
Derſelbe legte die 80 km lange Strecke in 3 Stunden 50 Min
zurück und erhielt als erſten Rennpreis eine goldene Medaille

s bewahrheltet ſich nicht daß die Schilling ſche GewSie von der Jirmng Lötwe Berlin angekguft worden rfabrit in

Erledigte geiſtliche Stellen Die am 1 Okt zu beſetzendeſt lle 4 Rothenſee Le Barleben freie Wohnung und ca 5775 W
e nur für Geiſtliche von mindeſtens 15 gr en Die Pfarrſtelle zu

Hohenklirchen Ephorie Zeitz II zum 1 Okt Wohnung und ca 3125 M
wei Kirchen Die ev Pfarrſielle zu r in der Ephorie Herzberg iſt dem
re Pfarrer in Waſchke Regiernngsbezirk Poſen Chriſtoph Friedtich

Kögel die ev Arch diakonatſtelle an der Hanptkirche in Suhl in der Ephorie
gleichen Namens iſt dem bisherigen Diakonns daſelbſt Georg Martin Ziegier
verliehen worden

Perſonal Nachrichten Der praktiſche Arzt Dr WeinreiMagdeburg iſt zum h des Kreiſes Wipenkee ernaunt eidet e
Der Apotheker Ernſt Panl Kleinſchmidt zu Ermsleben hat die Alberl ſche
Apotheke daſelbſt känflich erworben
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W Noßlan Anh 5 Juni Neue Brandſtiftung
Unfälle Die Gemeinde Mübhlſtedt hat für die ausgeſehzle
Prämie anf die Entdeckung des Brandſtifters von dieſem recht
ſchnell eine Antwort bekommen er hat am Sonntag abend nach
10 Uhr einen Stall auf dem Gehöft des Halbſpänners Herr
mann in Brand getſteckt der auch vollſtändig niederbrannte
Wie zum Hohn hat ſich der Brandſtifter einen Stall ausgeſucht
der bei einem im vorigen Jahre auf dem Gehöfte ausgebrochenen
Feuer verſchont geblieben war Der Beſitzer der gegen 10 Uhr
zur Ruhe gegangen war hat den Brandſtifter gehört hat aber
geglaubt es ſei ſein auf den Hof zurückkehrender Sohn Vor
einigen Tagen ertrank ein Schiffer Kettmann von hier bei
Wallwitzhafen Es blieb ihm ein Ruder ſtecken Bei der Be
mühung daſſelbe frei zu machen wurde er über Vord geworſen
Schnelle Hilfe kam doch zu ſpät Geſtern ſtürzte der Maſchinen
putzer Mehlmann Vater von 5 kleinen Kindern auf dem
Güterbahnhofe in die Drehſcheibe Er brach einen Schnulter
knochen hat ſich aber außerdem auch noch ſchwere innere Ver
letzungen zugezogen ſo daß man an ſeinem Aufkommen zweifelt

O Blankenburg a 5 Juni Kaufmänniſcher Ver
bandstag Der Verband der Kaufleute der Provinz
Sachſen und der Herzogthümer Braunſchweig und
Anhalt hielt geſtern im Kiefernadelbade hier ſeinen 18 Ver
bandstag ab zu dem ſich über 100 Mitglieder eingefunden hatten
Nach den üblichen Begrüßungen berichtete Kaufmann Deutſcher
über den Stand der Frage betr Bildung einer Central
Sterbekaſſe Trotzdem die Sache auf dem Centralverbands
tage in Kaſſel und dem letzten Verbandstage in Halberſtadt be
rathen worden ſei habe ſie doch keine Fortſchritte gemacht ſo daß
die Bildung den einzelnen Vereinen überlaſſen bleiben müſſe
Senator Schul ze Gifhorn berichtete über die Thätigkeit des
Centralverbandes Der Centralvorſtand habe die Denkſchrift über
die Genoſſenſchaftsbewegung den Miniſtern unterbreitet es ſei
auch leider vergebens verſucht worden dieſelbe perſönlich dem
Kaiſer zu überreichen Die Miniſter ſeien gebeten worden für
die Vereinsſache einzutreten und manches Wort ſei auf frucht
baren Boden gefallen Der Kaufmannsſtand müſſe für tüchtigen
Nachwuchs ſorgen Auf die Lehrling sprüfungen ſowie
auf die vom Centralvorſtande herausgegebenen Zeugnißbücher
müſſe ſtrengſtens Bedacht genommen werden Nach lebhafter
Debatte wurde beſchloſſen mit Cäſar Aſtfalk der eine Mittel
ſtandspartei ſchaffen wolle nicht Hand in Hand zu gehen
und die Verbände nicht in die Politik hineinzuziehen Der
Kaſſenbericht ergiebt für das abgelaufene Geſchäftsjahr eine
Einnahme von 2930 05 M und eine Ausgabe von 1268 60 M
Senator Schul ze ſprach hierauf über den Handel und die
Genoſſenſchaftsbewe gung und legte zunächſt die Grundſätze
von Schulze Delitzſch dar nach welchen derſelbe die Gründung
von Kredit und Konſumvereinen veranlaßt hätte Die
heutigen Konſumvereine würden nicht in dem Sinne des Gründers
betrieben ſie ſeien vielmehr oft der Ruin für manche Kaufleute
und hätten ſich zum Genoſſenſchaftsunweſen herausgebildet Die
Regierung müßte über die traurigen Zuſtände im Kanfmanns
ſtande unterrichtet werden Nach lebhafter Beſprechung der
Frage Wie vermehren wir unſere Mitglieder, wurde zur Vor
ſtand swahl geſchritten Gewählt wurden die Herren Rabe
Vater und Deutſcher aus Magdeburg So b be Halberſtadt
Weſche Quedlinburg Eberiuns Köthen Muhl Cochſtedt
Hoffmann Wolfenbüttel Dorgut Helmſtedt Döllge
Derenburg und Kniehaſe Blankenburg Der nächſtjährige
Verbandstag wird in Magdeburg abgehalten werden Nach
der Verſammlung fänd ein Feſteſſen und abends noch eine geſellige
Zuſammenkunft ſtatt

Oresden 5 Juni Uniformirter Räuber Am Fiſch
hofsplatz trat in letzter Nacht plötzlich ein Soldat an zwei ihm
ganz unbekannte junge Mädchen heran die eben in Begriff waren
die Hausthür aufzuſchließen Plötzlich entriß er der einen die
goldene Uhr nebſt Kette und entfleh Während der Verfolgung
zog er blank und es gelang ihm dadurch in der Dunkelheit zu
entkommen Gegen 3 Uhr kam dieſer Soldat nun nach dem
Leipziger Bahnhof und löſte ſich eine Fahrkarte nach Berlin
vermuthlich um nach ſeiner preußiſchen Heimath zu fahren Er
wurde von einem Gendarmen examinirt und ſchließlich verhaftet
Als man ihn viſitirte fand ſich die geraubte Uhr in ſeiner
Hoſentaſche vor

Vermiſchtes
Familiendrama Jn Berlin fand qm d die Beerdigung

der ſechs Leichen der Familie des Malermeiſters Seeger unter
Theilnahme einer gewaltigen Menſchenmenge auf dem Friedhofe
der Sophiengemeinde ſtatt Eine unzählige Menſchenmenge um
lagerte den Eingang des Friedhofes ſchon in der zehnten Morgen
ſtunde fand aber keinen Einlaß da der Kirchhof nur gegen Vor
zeigung der von der berliner Malermeiſter Jnnung ausgegebenen
Karten betreten werden durfte welche das Begräbniß der un
gkücklichen Familie auf ihre Koſten ühernommen und auch eine
gemeinſchaftliche Grabſtätte für dieſelbe angekauft hat Ein
ſtarkes Polizeikommando hielt ſtrenge Kontrolle Vom Sophien
ſtädtiſchen Realgymnaſium welches die Söhne Seeger s beſuchken
erſchien das Lehrerkollegium mit allen Schülern nach Klaſſen
geordnet in langem Zuge ſchon um 102 Uhr auf dem Friedhofe
Jeder Klaſſe wurde ein prachtvoller Kranz voraufgetragen Die
Malermeiſter Jnnung nahm in corpore unter Vorantragung des
Jnnungsbanners an der Beſtattungsfeier theil Sämmtliche
übrigen Jnnungen Berlins hatten Deputationen welche Kranz
ſpenden mit ſich führten entſandt desgleichen auch zahlreiche
Handwerker und Bürgervereine Superintendent Leonhardt
von St Sophien hielt die Trauerrede ſegnete aber vür die
Leichen der vier Kinder ein Dieſer Geiſtliche hatte am Sonn
abend früh einen Brief von erhalten in welchem derſelbe
um Vergebung für ſeine Verzweiflungsthat bittet

Soldatenexceß Jn Koblenz gerieth in der Nacht auf den
4 Juni ein Soldat des 68 Regiments zu einer ſtreitenden
Menge anf der Löhrſtraße Ohne weiteres zog er ſeinen Säbel
und hieb in den Menſchenknäuel ein Ein Mann wurde
durch Hiebe am Kopfe und an der Hand ſchwer verletzt Ein in
in be wohnender Arzt konnte kaum alle Verwundeten ver

nden

Kampf mit einer Jigennerbande Ein förmlicher Kampf
hat ſich zwiſchen Polizei ünd einer Zigennerbande in einer Kies
arube in der Nähe von Mannheim bei der ſtädtiſchen Adfuhr
anſtalt am Sonnabend abgeſpielt Die Bande hatte in Secken
heim ein 1ajähriges Kind von der Straße aufgegriffen und mit
ſich gefubrt Der Raub wurde bekannt und mehrere Bauern
eillen der braunen Geſellſchaft nach auch die mannheimer Polizei
wurde bengachrichtigt Jn der erwähnlen Kiesgrube hatten dieplariner Lager geſwlagen Sie leugneten den Verfolgern gegen

iber von dem vermißten Kinde etwas zu wiſſen und wider etzten
ſich mit Gewalt der Durchſuchung ihrer Fahrzeuge Es kam zu

mit der Feſtnahme ſämmtllicher ereinem Gefechte das
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S S glieder der Bande endigte Das Kind würde
wachſen und ſeinen Eltern wieder gebracht
vor Schweichel ſchen Morde Der Maurer Guſtav Hein

n der im Schönholzer Forſt durch einen Gendarmen auf
r fen wurde weil das Signalement des Mörders dergegr chweſter Helene Schweichel auf denſelben zu paſſen
Kronen ſeitens des Amtsgericht II Berlin dem Unter

r grichter am Landgericht überwieſen worden Obwohl
ſuche eswegs erwieſen iſt daß Heinroth mit dem Morde im
v ewald in Verbindung ſteht haben ſich doch bereits ſo viele
u htsmomente angeſammelt daß die Einleitung der Vor
Werſuchung gerechtfertigt erſcheint

ins dem Sanerlande Daß im ernſten Gerichtsleben
Anler recht ſcherzhafte Schriftſtücke vorkommen t

J der Brief eines Landmannes den dieſer an das Landgericht
ſandie um ein geſtohlenes Paar Stieſel die ſich als

ekerfabrungsſtücke in Verwahrnng des Gerichts befgnden zum ngen Lover Här Gerichtshof da ich ein armer Mann bin
S Hoch immer nicht min Stiiebel haben thun die mich damals
W yerfluchtige Kärdel geſtohlen hatte in M ſo ging ich vor
dſigen Tagen bei die Härens auf das Gericht in ob ſie mich

t die Stiebel raußer geben möchten Der Hären waren ſehr
ſtändig zu mich und ſagten die Stiebels ſind in N geſchickt

Die eine von die Härens war ein ſo guter Härr und ſchräb mich
diſſes Zettelche was dren iſt Nu habe ich aber doch ganz ver
eſſe ob es wörklich der hobe Här Gerichtshof is wo die Stöbel

hängen oder ob ſe de Här Staatsanwalt verwohrt hat Wenn
der meine langſchächtige Sliebel hat dann bitte ich dem gnädigen
Hären Staatsanwalt dieſes Briefche zu weiſe dann wärt er mich
Je Suiebel ſchon ſchöcke Meine wärte Aträſſe is An den Härn
Hito Ochſenfäll abſchöcke ſe man mich halt die Stiebels meine
Frae ſt ſo öcklich und gnorrt ömer und ſagt ömer die Stiepels
Hiſt du well nich nie zu ſähen Aber ich wät ja das der Här
Gerichtshof ſä mich ſchöcken wärd Vergeſſe ſä toch mann nich
es ware ſo gude par lange Stiepels ſä paſſe ſo ſörgers gut

Selbſtmord im Schacht Eine eigenartige Lokalität zum
Selbſimord hatte ſich der in Schwaz beim Privatbergban des
Herrn Maier in Dienſten ſtehende Bergmeiſter Theodor Ohne
Sorge ausgeſucht Um nicht gefunden zu werden wählte er den
ſeit 50 Jabren außer Betrieb geſetzten Falkenſteinſtollen
bei Schwaz deſſen mit Steinen vermauert und mit Ge
ſtrüpp eng verwachſen iſt Er nahm einige Steine heraus
ſchlüpfte in den Stollen legte die Steine wieder an ihren früheren
Hrt ſo daß von außen nichts zu merken war drang dann etwa
o Meter im Stollen vor ſteckte ſich eine Dynamitpatrone
in den Mund und zündete ſie an Ohneſorge war überall geſucht
worden faſt alle Schächte hatte man ſchon abgegangen Da be
merkte am Mittwoch eine Knappenpatrouille als ſie beim Falken
ſteinſiollen vorüberging daß das Gebüſch am Eingang zum Theil
gebrochen ſei Zwei Knappen drangen in den Stollen und fanden
die gräßlich zugerichtete Leiche Etliche Meter dahinter ſtürzle
ein Schächt in die Tiefe

Durch einen Hufſchlag getödtet Der Stallknecht Johann
Gerger in Wien hatie unbefugterweiſe zwei Pferde die für
die Produktion im Cirkus Buſch beſtimmt waren dem Kommis
Arther Zeller zum Reiten übergeben Jnfolge ungeſchickten Reitens
des ungeübten jungen Mannes ſchenten in der Alleegaſſe beide
Pferde und ritten von rückwärts in das Publikum hinein Es
wurden ſieben Perſonen von den Roſſen niedergeſtoßen Fünf
blieben anverletzt eine Perſon erlitt eine leichte Wunde Dem
Privaller Krieg verſetzte das eine Pferd einen derartigen Huf
ſchlag auf die Stirn daß ihm das Stirnbein barſt und der alte
Mann den Verletzungen nach wenigen Minnlen erlag Gerger
und Zeller wurden in Haft behallen

Ein Muſterbürgermeiſter Am 5 Jnni begann vor dem
Schwurgericht in Algier ein Senſationsprozeß gegen den bis
herigen Maire des algeriſchen Städtchens Aumale Sapor
Seines Zeichens ein Schlächter ſetzte er es durch allerlei Ränke
durch im Jahre 1881 zum Maire in Anmale gewählt zu werden
Er brauchte oder vielmehr mißbrauchte ſeine Stellung nur als
milchende Knh Jm Laufe der Jahre wußte er bei den zahl
reichen öffentlichen Bauten ſeiner Gemeinde für ſich das artige
Sümmchen von 230,000 Francs herauszuſchlagen Alle Welt
machte er ſich tributpflichtig Wer ihm ein Darlehen ab
ſchlug wanderte unweigerlich ins Gefängniß wo er blieb bis
er mürbe wurde Die Gemeindebeamten zilterten insgeſammt vor
ibm denn er hatte ſich bei der höheren Jnſtanz dermaßen beliebt
zu machen gewußt daß alle ſeine Anträge auf Verſetzung oder
Entlaſſung von Beamten ihres Erfolges ſicher ſein konnten Die
Allgewalt des Maires war ſo gefürchtet daß er länger als
10 Jahre amtirte ohne daß jemand eine Klage zu verlautbaren
gewagt hätte Endlich wurde er im vorigen Jahre wegen eines
bedeutenden Viehdiebſtahls es handelte ſich gleich um
eine ganze Heerde zu dreijährigem Gefängniß und 500 Francs
Geldbuße verurtheilt Nun war das Eis gebrochen und nach
und nach kamen alle ſeine Amtsmißbräuche an das Licht Die
Jury wird ſich über nicht weniger denn 235 Schuldfragen aus
zuſprechen haben

Fiſchplatz oder Badeort Berechtigtes Aufſehen erregt eine
Pelition der Handelskammer in Hoag aus der hervorgeht daß
die ſcheveninger Seefiſcherei entweder von dem ſicheren
Untergang bedroht iſt oder daß um dieſe zu retten der Bade
ort kurzweg geopfert werden muß Jnfolge der furchtbaren
Stürme zu Anfang dieſes Jahres iſt der Strand bei Scheve
wingen wieder um ein Bedenkendes verſchmälert worden ſo daß
die Fiſcherflotte jetzt überhanpt keinen ſicheren Ankerplatz mehr

at und genöthigt iſt weiter nördlich und zwar unmittelbar unter
dem Kurhauſe zu landen wo der Strand bis jetzt noch eine
größere Breite hat wodurch aber die Jntereſſen der Fiſcherei
mit denjenigen des Badeplatzes in einen unverſöhnlichen Konflikt
kommen Die Erfahrung zeigt daß der Strand ſtets abnimmt
und die Hochwaſſerlinie ſich mit jedem Jahre mehr der Dünen
elte nähert der Waſſerwolf verſchlingt von Terheide angefangen

nach Norden vordringend mehr und mehr Land und es iſt nach
gewieſen daß ſich die Breite des Strandes beim Leuchtthurm
in den letzten 35 Jahren um volle 65 m vermindert hat und jetzt
nur noch etwa 60 m beträgt Da alſo der Strand in kurzer Zeit
nicht mehr imſtande ſein wird dem Anprall der Meereswogen bei
deftigem Sturme Widerſtand zu bieten und die Dünen zu be
Khübßen ſo rückt auch der Zeitpunkt heran in dem die Reihe der
elflandſchen Seeweh ren bis nach Scheveningen durchgezogen

werden muß wodurch das Landen der Fiſcherboote in der bis
herigen Weiſe eine Unmöglichkeit werden würde Die nächſte
Zukunft muß ſich alſo für Scheveningen als Fiſcherdorf ſehr

u be geſtalten und desbalb hat ſich die Handelskammer an den
emeinderath der Reſidenz die mit Scheveningen eine Gemeinde

ildet gewendet damit die nöthigen Maßregeln ergriffen
werden

Die neueſte ruſſiſche Fahne Eine Ballonflagge hatt Raiſer r ne ſelnen Unterthanen gegeben Da Ruß
and bereits eine Marine und eine Landflagge beſitzt ſo iſt es

gar nicht ſo merkwürdig auch eine Flagge für die Aeronautik
m haben Die nene Fahne ſoll in Petersburg über dem Vallon
a wehen und iſt vom Kaiſer ſelbſt entworfen worden Auf
J em Felde befindet ſich links ein rothes Kreuz während rechts

mit Flügeln verſehener Anker ſchwebt Jm Laufe dieſes

Monats wird er ngeweiht werd en Flagge mit großem ceremoniöſem Pomp ein

Uebeſchwemmung i Jſusg in Ching Am 20 April trat der Flußd über ſeine Uſer Der Han fließt bei Hangkow in den
de r ße Jn einer Stunde ſtieg der Fluß um 6 Fuß Hun
den V v Booten gingen unter Zur Zeit iſt es unmöglich

erluſt an Menſchenieben zu beſtimmen Jn Yangle einem

einen Orte am Rüſer geſchwennt u e aber ſind ſchon 400 Le ichen an das

J

e

Organiſation

Vereine und Verſammlungen
Bernfsgenoſſenſchafts Tag

Dresden 5 Junf
Der 8 ordentliche Deutſche Berufsgenoſſeuſchoſtatag wurde

heute im Saale des königlichen Belvedere unter zahlreicher Be
e Der Vorſitzende Reichstags Abgeordneter

öſicke eröffnete die Verſammlung mit einem Hoch auf den Kaiſer
Wilhelm und den König von Sachſen und S die Ehren
Pfte unter ihnen den Staatsſekretär des Jnnern Staatsminiſter

r v Boetticher den Präſidenten des Reichsverſicherungs
amtes Wirkl Geb Ober Regierungsrath Dr Bödiker den
Geh OberRegiernngsrath Caspar den preußiſchen Geſandten
Grafen Dönhoff und den Vorſitzenden des ſächſiſchen Landes
verſicherungsamtes Geheimralh Vodel Staatsſelretär Dr von
Boeiticher begrüßte die Verſammlung Namens der Reichs
regierung Geheimralh Vodel im Namen der ſächſiſchen Regierung
Präſident Dr Bödiker im Namen des Reichsverſicherungsamtes
Der Vorſitzende gab den Ueberblick über die Thätigkeit des Ver
bandes im abgelaufenen Geſchäftsjahr Handelsrichter Emil
rer referirte über die zu erwartende Novelle zu den
nfallverſicherungsgeſetzen Staatsſekretär Dr v Voetticher

theilte mit daß die Geſetzenkwürfe den verbündeten Regierungen
zur Zeit vorliegen und nach der demnächſt ſtattfindenden Ueber
reichung an den Bundesrath auch dem BerufsgenoſſenſchaftsVer
bande bekannt gegeben würden Die Verſammlung erklärte ſich
mit dem Antrage des Referenten einverſtanden die für dieſe
Frage eingeſetzte Kommiſſion beſtehen zu laſſen und nach Bekannt
abe der Geſetzentwürfe einen außerordentlichen Berufsgenoſſen
chaftstag nach Berlin einzuberufen Direktor Landmann Berlin
berichtete über die Ausarbeitung von normalen Unfallverſicherungs
Vorſchriften der Ausſchuß bekreibe die Förderung dieſer
ſchwierigen Materie un ausgeſetzt

Jm weiteren Verlaufe der Verhandlung empfabl Herzog
Danzig die Einrichtung von Samgriterkurſen nach territorialer

Direktor Max Schleſinger Berlin referirte
über die Bildung von Unfallſtationen und Verbandſtätten mit
moderner chirurgiſcher Einrichtung und ſtationärer Klinik welche
anch nach außen Hilfe bringen Aus dieſer vom Reichsver
ſicherungsamt empföhlenen neuen Einrichtung an der jetzt ſchon
8 Berufsgenoſſenſchaften betheiligt ſind dürfte ſich eine beſſere
Organiſation des öffentlichen Rektungsweſens herausbilden Die
Vorſchläge von Ruſch Hannover über die Vermeidung der
Doppekzahlungen von Rente aus der Unfall und Jnvaliditäts
verſicherung und von Dr LachmannBerlin über die Ver
tretung der Berufsgenoſſenſchaften nach außen namentlich bezügl
der Vermögensverwaltung wurden dem Ausſchuſſe zur weiteren
Berathung überwieſen Der nächſtjährige Berufsgenoſſenſchafts
tag wird in Danzig abgehalten werden

Nach dem Schluß der Sitzung fand im Belvedere ein Feſtmabl
ſtatt an welchem über 150 Perſonen theilnahmen Staatsſekretär
Dr v Boetticher bruächte das erſte Hoch auf den Kaiſer Wil
helm und den König von Sachſen aus welches von der Ver
ſammlung mit Begeiſterung aufgenommen wurde Reichstags
Abgeordneter Röſicke togſtete auf den Staatsſekretär Dr von
Boetticher deſſen Verdienſte um die ſozialpolitiſche Geſetzgebung
er hervorhob Präſident Dr Bödiker gedachte der reichen Jn
duſtrie des ſächſiſchen Landes und brachte einen Trinkſpruch auf
die ſächſiſche Staatsregierung und deren Vertreter Geheimrath
Vodel ans Letzterer toaſtete auf den Verbandsvorſitzenden
Röſicke Das Feſt nahm einen anregenden Verlauf

Zehnter allgemeiner Vereinstag der denktſchen
landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften

Bericht der Saale Zeitung

Sr Hannover 4 Jnni
Unter ſehr zahlreicher Betheiligung von Delegirten landwirth

ſchaftlicher Genoſſenſchaften und Verbände aus allen Theilen des
Reiches traten heute vormiitag die deutſchen landwirthſchaftlichen
Genoſſenſchaften im Feſtſagle des Cafe Rabe hierſelbſt zu ihrem
zehnten Allgemeinen Vereinstage zuſammen

Um 9 Uhr eröffnete der Anwalt des Allgemeinen Verbandes
deutſcher landwirthſchaftlicher Genoſſenſchaſten Kreisrath Haas
Offenbach die Verſammlung mit einer längeren Anſprache

Jm Auftrage des Regierungspräſidenten von Hannvover
von Bismarck begrüßte ſodann Regiernngsaſſeſſor Wahnſchaffe
die Verſammlung

Zum Ehrenvorſitzenden wurde Landesökonomierath von Kauf
mann ernannt Der weitere Vorſtand ſetzt ſich für das Jahr
aus den Herren Oekonomierath Dr Havenſtein Bonn Rechts
anwalt Dr Bangratz Nenſtadt a d Haardt Generalſefrelär
Johannſen Hannover Landſchaftsrath Maul Jnſterburg
Verbandsdirektor Hölk Kiel und Kreisrath Haas Offenbach
zuſammen

Den erſten Vortrag hielt ſodann der Direktor der hannoverſchen
Land wirthſchaftlichen Genoſſenſchaften Johannſen Hannover
über die geſchichtliche Entwickelung des landwirthſchaftlichen
Genoſſenſchaftsweſens in der Provinz Hannover Hierauf
erſtatiele der Anwalt des Verbandes dentſcher landwirth
ſchaftlicher Genoſſenſchaften Kreisrath Haas Offenbach den
Jahresbericht Wir haben den Hauplinhalt deſſelben bereits
geſtern mitgetheilt Zum Schluß ſeines Berichts gab der Redner
der Hoffnung Ausdruck daß bei den deutſchen Landwirthen immer
mehr die Erkenntniß der Wohlthaten des landwirthſchaftlichen
Genoſſenſchaftsweſens zum Durchbruch gelangen und allmälig die
geſammte Land wirthſchaft Deutſchlands ſich den Genoſſenſchaften
anſchließen möge GBeifall

Es folgt ſodann ein Vortrag des Verbandsdirektors Plehn
Gruppe über das Thema Jſt es für die Molkereien erwünſcht
der Brennereiberufsgenoſſenſchaft weiter anzugehören Jn
längerer Ausführung gelangte dieſer Redner zu dem Schiuß
daß es ſich vorläufig nicht empfehle eine eigene Molkereiberufs
genoſſenſchaft zu gründen da dies zur Zeit zu große Koſten ver
ürſachen würde und empfahl deshalb den Molkereien vorläufig
weiter der Brennerei Berufsgenoſſenſchaft anzugehören Nachdem
ſich die Verſammlung mit den Ausführungen des Referenten ein
verſtanden erklärt hatte trat eine längere Pauſe ein

Nach Wiedereröffnung der Sitzung ſprach Rittergutsbeſitzer
Plehn Gruppe über das Thema Welche weiteren Maßregeln
ſind gegen die Verfälſchungen von Butter und Käſe durch Mar
garine zu ergreifen Der Redner beklagt zunächſt lebhaft die
vielen Butterverfälſchungen durch Margarine die namentlich in
Berlin einen koloſſalen Umfang erreicht hätten und dem reeklen
Bulterlieferanten in der Provinz ſehr ſchadeten Die von ver
ſchiedenen landwirthſchaftlichen Vereinen unternommenen Schritte
gegen die Don der Molkereiprodukte begrüßt der Redner
auf das lebhaſteſte Es ſei nothwendig gegen die Fälſcher vor
zugehen und ſie zur Anzeige zu bringen Auch müſſe die vielfach
im Publikum vorhandene falſche Anſicht zerſtört werden als ſeien
die Landwirthe überhanpt gegen die Margarine Sehr richtig
Zum Schluß unterbreitele der Redner folgende Reſolution

Gegen die Verfälſchung von Butter und Käſe mit Margarine
ſind folgende weitere Maßregeln zu ergreifen

J Es iſt dahin zu wirken daß dem Reichstage keine Aende
rungen des Margarinegeſetzes vorgeſchlagen werden als die
vom Allgemeinen Verbande landwirthſchaftlicher Genoſſen
ſchaften beantragten

2 Der ſog Vulterkrieg durch Ankauf und Unterſuchungen
von Butterproben iſt energiſch fortzuſetzen und auf möglichſt
viele deutſche Städte auszudehnen

3 Das Publikum iſt darch Wort und Schrift darüber auf
zuklären daß den Konſumenten durch Herſtellung der Mar
garine kein Vortheil durch die Vermiſchung der Butter mit
Margarine erheblicher Nachtheil erwächſt daß dagegen die

et e Worine ein brauchbares und billiges Volksnahrungs
miltel iſt

uſchaften angefügt wird im Einverſtändniß mit dem
wirthſchaftlichen Verein

Vom Anwalt des Allgemeinen Verbandes HaasOffenbach
liegt ein Antrag vor den Kreditgenoſſenſchaften die Darlehns

n an ichlenitglieder zu unterſagen Nach längerer De
atte ſtimmte die Verſammlung in Bezug auf dieſe Frage folgen

der Reſolution zu
Der X Allgemeine Vereinstag der deutſchen landwirtſchaftlichen Genoſſenſchaſten erblickt in dem Verbot der er

lehnsgewährung an der ſeitens der Kreditgenoſſen
ſchaften das geeignete Mittel zur Wahrung des genoſſenſchaftlichen Charaklers und er vermag darin nach eher Richtung
hin eine Schädigung für die Entwicklung des Genoſſenſchafts
weſens zu erblicken

Den letzten Vortrag hielt hierauf Verbandsdirelto ttLandau Pfalz über die Kreditgewädrung bei de Sdnittth

ſchaftlichen Konſumvereinen Am Schluſſe deſſelben begründele
Redner folgende Reſolution die einſtimmige Annahme

Land wirthſchaftlichen Konſumvereinen Rohſtoffgenoſſenſchaften iſt zu empfehlen auf Einführung der Wehen

thunlichſt Bedacht zu nehmen wenn Hreditirung der von den
Mitgliedern entnommenen Waaren durch die Rohſtoffgenoſſen
ſchaften erforderlich iſt ſoll die Stundung nicht länger als vier
Monate erfolgen Iſt bei Vereinen längere Stundung für
Mitglieder erforderlich ſo empfiehlt ſich die Errichtung einer
ländlichen Spar und Darlehnskaſſe und Anſchluß der kredit
bedürftigen Mitglieder an die Spar und Darlehnskaſſe

Sodann wurde die heutige erſte Hauptverſammlung um 4 Uhr
geſchloſſen Morgen vormittag 9 Uhr tritt die zweite Haupt

verſammlung des Allgemeinen Vereinstages zuſammen

Wanaren und Produktenberichte
Getreiele

Danzig 56 Juni Weizen loco behauptet Umsatz 5 Tonnen do
inländ hochbunt und weiss 129,00 do inländ hellbunt do Transit
hochbunt und weiss do hellbunt do Termin zu freiem
Verkehr pr Sept Okt 134,00 do Transit pr Sept Okt 100,50 Regulirungspreis zu freiem Verkehr 127,00 Roggen loco fester do
inländ do russiseh u poinischer zum Transit do Termin
pr Sept Okt 108,50 do Termin Transit pr Sept Okt 75,00 do Regu
lirungspreis zum freien Verkehr 106,09 Gerste grosse 660 700
Grawwm Gerste kleine 625 660 Gramm Hafer inländ 121,00

Lönigsberg 5 Juni Weizen fest Roggen steigend do per
2000 Pfd Zollgewieht 102 104 Gerste unverändert Hafer rubig
loco pr 2000 Pfd Zollgewieht 122,00

Liverpool 5 Juni Weizen ruhig Roggen unveränd Mehl stetig
Hull 5 Juni Weizen trägeAmsterdam 5 Juni Weizen auf Termine bebauptet per Ala
per Nov 131 Kougen auf Termine behauptet per Juli per Okt 95
Antwerpen 5 Juni Weizen rühig Roggen ruhbig Hafer

behauptet Gerste bochauptet
Petersvurg 5 Juni

Haſer loco 3,80
New NVork 5 Juni Telegr Weizen Verschiffungen der letzten

Woche von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Gross
britannien 117,000 do nach Frankreich 02 do nach anderen Häfen
des Kontinents 22,000 do von Kalifornien und Oregon naeh Gross
britannien do naeh andern Häfen des Kontinents Qris

Külseufrüchde
Leipzig 5 Juni Mais per 1000 kg netto amerikanisecher 106

108 M bez u Br do rumänischer do Donau 200 105 I bez
u Br do upgarischer

Danzig 5 Juni Erbsen inländische
Königsberg 5 Juni Weisse Erbsen per 2099 Pfd Zollgewreht

118,0
Wieu 5 Juni Mais per Juni 4,92 94 4,95 Br

Mais per Juni 4,74 Gd 4,75 Br per Ja Aug

a daß der letzte Satz fortfällt uno hinler das Wort Ge
ch

Weizen loco 9,75 Roggen loco 00

P ast 5 Juni
4,80 Gdu 4,83 Br

Liverpéol 5 Juni Mais J d niedriger
Kaßese

amburg 5 Jani Kaffee ruhbig Umsatz 25060 Sack
Damburg 5 Juni Berieht der Hamb Firmu Joswieh u Comp

Kaffee good avernge Samos per Juni 79 per Sept 75 per Pesz
69 per März 67 Ruhig t

Iamburg 5 Juni Nnchmittagsvbericht Good average Santos
yr Juni 79, pr Sept 75 pr Dez 69 pr März 67 Ruh g

Iamburg 5 Juni abends 6 Uhr Bericht der Hamu Firma
Joswich u Comrp Kaffee good average Santos per Juli 78 per Sept
75 per Dez 69 Sehleppend

Ilavre 5 Juni Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Ilamburger
Firma Peimann Z2iegler Co Kalloe good gvernge Santos per
Juni 95,75 ver Sept 91,75 rer Dez 86,75 Ruhig

Amsterdam 5 Juni Java Kalfee good ordinary 61
Sämereien

Petersburg 5 Juoni IIanf loco 44,00 Leinsaat loco 13,50
Chemische Produkte

London 4 Jnni Chilisalpeter 19 h d lür
10 sh d für chemisehe Sorten

Wolle Baumwolle
Leipzig 5 Juni Kammzug Terminhandel La PlataGrundmwuster B per Juni 2,20 per Juli 8,22 per Aug 3,25 per

Sept 3,27 per Okt 3,30 er Nov 3,32 per Dez 3,32 per Jan
3,32, per Febr 3,35 per Alärz 3,35 per April 2,37 per Mai
Umsatz 500 kg

Bremen 5 Juni Wolle 81 Ballen UmsatzBremebp 5 Juni Baum wolle Stetig Upland middlI loeo

Liverpool 5 Juni Naehm 12 Uhr 50 Alin Raum wolle
Umeatz 12,7500 davon für Spekulation und Export 1599 B

Amerikaner fest Surats stetig

gewöhnliehe

Mliddl amerikan Iaeferungen Jnni Juli 3 Verkäuferpreis Aug
Sept 3 do Okt Nov 4 Käuferpre s Dez Jan 4 d do

Liverpool 5 Juni Nachm 4 Uhr 10 Min BaumwolleUweatz 12,000 dnvon für Spekulation und Export 1500 B Fest
Midd1 äamerikan Lieferungen Juni Juli 35 Käoferpreis àuli Aug

38 do Aug Sept 4 do Sept Okt 4 Werth Okt Nov S Knufer
preis Nov Dez 42 do Dez Jan 42 do Jan Febr Afg d do

Manechester 5 Juni 122r Water Taylor 5 30r Water Taylor
6 20r Water Leigh 6 30r Water Clayton 6 32r Alock Brooke 6
40r Aoyoll 7 40r MAedio Wilkinson 72 32r Warpeops Lecs G
36r Warpeops Rowland 7 36r Warpeops Wellington 7 r Double
Weston 8 690r Double cournnie Qualität 105 32 116 vards 16216
grey Priniers aus 32r 46r 150 PFeat

Letzte Nachrichten

RNom 5 Juni Jn der heutigen Sitzung des Banca
Romana Prozeſſes kam es zu unerhörken Enthüllungen
Der Zeuge Graf Graziadei ein Hausfreund Tanlongo s er
klärte ſeibſt geſehen zu haben wie Tanlongo durch Ver
mitteinng ſeines Sohnes dem Miniſterpräſidenten Giolitti
hunderttänſend Francs ſandte Giolitti habe das Geld durch
Drohnungen von Tanlongo erpreßt ſowie die Bank gezwungen
bei den Wahlen durch ihre Agenten in der Provinz mit Hoch
druck für den Regierungskandidaten einzutreten Der Zeuge
erzählt ferner daß Tanlongo auch den Miniſtern Lacava und
Grimaldi Summen für Wahlzwecke auszahlte Große
Senſation riefen auch die Erklärungen des Polizei Jnſpektors
Mainetti und des Polizei Kommiſſars Pontalto hervor welche
feſtſtellten daß bei der Hausſuchung in der Wohnung Tau
iongo s eine Reihe von Dokumenten welche gewiſſe Politiker
kompromittirten verſchwanden und insgeheim ins Mimſterinm
des Jnnern wanderten

Peſt 5 Juni Es ſcheint jetzt außer Zweiſel daß
Wekerle wieder mit der Kabinetsbildung betraut wird da
hente ſowohl Tisza als Szell dem König dieſen Rath er
theilten Der König ſeinerſeits ſoll mehrere Perſonen
darunter den Präſidenten des Oberhanuſes bevollmächtigt

Dieſe Rekolntion gelongte ſodann mit der Aenderung zur An
Brr mitzutheilen es ſei ſein Wunſch daß die Civilehe im

berhanſe durchgehe



Spitzen Vmhänge Spitzen Kragen

Bruno Freyias
Sant Wagen m SfemenKienen en die Lüge u Fnen un winn49 Anleibe des Norddeutychen ine

in Bremen V J 1894

Vorm 15000 000 ars

e roesstes e uredll

DRuTSCELANDS

a
CENTRALE

J BERLIN M Luisenstr 250s 500

VERTRETER für PATENT VERMERTUuMCI
Bis 2 23Novl893 ſr über 2NilkonenMrko

VERWERTUNCS VERTRACE abgeschlosser

PROSPECTE gratis francol

Die Subſeription auf

findet ſtatt am

Reizende PVagçons in allen Preislagen

empfiehlt

Leipzigerstrasse 100

3 S J e 2

Freitag den 8 Juni 1894

mr Fr miricGſtr z Halle a a S

Staub Man äntel

von Batist Crèpon Kattun und Seide in allen GrössenII bei reichhaltigster Vacçon Auswalll
Sommer Morgenröcke Sommer Vnterröcke PFertige Sommer Costume

Sommer Handschuhe Sonnen Schirme
a

Buchfüß ſüſtung
um in einfacher und

doppelter Buchführung rats
abſchlußz Bilanz kaufm Rechnen
Wechfſellehre Corrſpondenz e

Gründliche Ausbildung Auf
Wunſch

Charlottenſtraſte 5 ſr
Meldungen erb Mittags von 3

SommerSpiele
für Knaben und MädchenVertreter in Naſe F Pnoſebusen zum Preiſe von 99 n und ſind die unterzeichneten Banlfirmen bereit rechtzeitige Anmeldungen entgegen Gartengerüthe

Merseburgerstrasse 23 zunehmen und koſtenfrei zu vermitteln r Sanudspielz ig Pfe dHalle Saale 5 Juni 1894 p er e eS Mer Pueum Roverh We Hermann Arnhold Co
mit allen Neuerungen Bank Gommand Ge8 Kulisch Raempf Goi e H F Lehmann e Sohne
3372 Geldgewinne 375,000 Mark

und zwar
1 Gewinn à 90,000 50 Gewinne à 600
1 n 30,000 100 3001 15,900 200 a 1502 2 6,000 1000 e 60ſ 399000 1000 9015 1500 1000 15 4Ziehung am 21 und 22 Juni 1894

Preis des Looſes 3 Liſte 30 4 extra

a S Markt 24

Marienbarger Geld Lotterie J GEele elegenheitstanf

Otto Hendel Sortiment

Betttücher
vorzügliche Qualität 2 Mtr lang p St Mk 1,95

Bett Damaste
g neue 60 83 cm breit

S p Mtr 60 PfgA B a O
War in ar

Spinnerel Weberei und Färberel

Länfern Schlaf und Pferdedecken ete
Annalbme und Musterlager bei

Leipzigerstrasse 26
e ei v Wo ehantoit

Damensohneiderot Marie Nartang
empfiehlt ſich geehrten Damen zur Anfertigung von eleganten Straſzen und
Gefellſchaftstoiletten Maaß nach eingeſchickter Taille Wiener u Pariſer
Schnitt Solider Preis Tadelloſer Sitz Hoheſtr 16 II I

inkher oltemeyer Zur Iust bei Iawoln

S Fabri zur Vmarbeitung alter Wollsachen
zu geschmackvollen waschechten

J Kleiderstoffen Buxkin Portièren Teppichen

A Marsch Halle a

Hallescher Bankverein von

S e a e dem h
Gr Vrichstr 50 neben den Kaisersälen

Specialität Vergrösserungen und Portraitmalerel

e Photographie r
ter hische Aufnahmen e

s

e S n eheAbt n
Feine

Bei Ermäßigung des Preiſes für

F ei a g a S
auf 10 Pfg pro Cubifmeter

empfehle mein reichhaltiges Muſterlager von

Gasbadeöfen
Gasheizöfen
Gaskochherden
Gasplättapparaten
Gasröstapparaten

Mit Koſtenanſchlägen u näheren Auskünften ſteht gern zu Dienſten

Brnst Viewesg
W Gerlachs NachfolgerSperialgeſchäft für Gas u Waſſerleitungsanlagen

Fernſprecher 755

Für den Auzeigentbeil verantwortlich W König in Halle

Beſte
friſcheſte Eier

S L E FrauGr Ulrichſtraße 24

Villigſte und beſte Bezugsquelle
Pbetographiſcher Apparate u Zubehörtheile

Objeetive Entwickler Chemikalien r PoAutonetty Papiere Alleinverkauſ re er S

Apollo Platten eDunkelkammer im r re e e e W dw

Hauſe h e 37v o h v
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e
2 J

e

S SS SS 2

7 SS 2 D

leinen Springseile Reifen
Schmetterlingsnetze

Herbarien
PHanzenpressen Rachkets

Croquetspiele
HängemattenLeiterwagen

KRaſtenwagen
Sportwagen

empfehle in größter Auswahl

Albin Hentze
24 r 24 la

Tieont
Inhaber Otto Reiche

Neue Promenade 14
am Leipziger Thurm
empfiehlt sein grosses Lager von

a Taschenuhren in Gold Silberund Metall Regulateuren
Tisch ung Wandahren

Gold Charnier PonbleNickelketten u Perloques
Regulateure mit Schlagwerk
von 15 Mk an Baby Wecker
u Wanduhren von 3 Mk an

Reparaturen gut und bilüg
Garantie 2 Jahre

rüfet Alles
behaltet

das Beste
Keine Firma liefert aus alten

Wollſachen ein reelleres Fabrikat
in Kleiderſtoffen c als die
Thüringer Woll Wagren
Jnduſtrie Worbis

Annahmeſtelle und Muſter
lager in Halle a/S bei Frau
L Queviurt Südſtr 22 Treppen Dieſe Annahme
ſtelle a mit der parterre be
findlichen nichts v

r Knochen u z w laut
A Rebuſchieſt Gr Brauhausſtr

Mit 3 Veiblättern

m Se
h

e

bla

im
Be
ver

bla

in
ma
me

das
kut

bor
ſod

o
5

wi


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1894


